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WB geleiteten Betrieben und den bezirksgeleiteten 
und örtlichen Betrieben des Bezirkes zu treffen,
die Hauptkennziffern der Planvorschläge der zentral­
geleiteten Betriebe und Einrichtungen zu den Per­
spektiv- und Jahresplänen zu begutachten.

IV.

Aufgaben der Plankommissionen bei den Räten der 
Kreise auf dem Gebiet der Planung

Die bei den Räten der Kreise bestehenden Plan­
kommissionen sind zugleich den Wirtschaftsräten bei 
den Räten der Bezirke unterstellt. Sie sind für die ge­
samte Planung der Entwicklung des Kreises gegenüber 
den Räten der Kreise verantwortlich. Die Plankommis­
sionen bei den Räten der Kreise und die Abteilungen 
Finanzen der Räte der Kreise arbeiten auf der Grund­
lage der Beschlüsse der Räte der Kreise und der Wei­
sungen der Wirtschaftsräte bei den Räten der Bezirke 
bzw. der Abteilungen Finanzen der Räte der Bezirke 
gemeinsam den Volkswirtschaftsplan und den Haus­
haltsplan der Kreise aus. Beide Pläne werden den 
Räten der Kreise gleichzeitig zur Bestätigung vorgelegt.

Außerdem arbeiten die Plankommissionen bei den 
Räten der Kreise den Kreisplan, d. h. eine Zusammen­
fassung der wichtigsten Aufgaben des Volkswirt­
schaftsplanes sowie des Haushaltsplanes der Kreise 
aus. Diese Aufgaben sind in enger Zusammenarbeit 
mit den Ausschüssen der Nationalen Front, dem Freien 
Deutschen Gewerkschaftsbund sowie den anderen 
Massenorganisationen zu beraten. Der Kreisplan ist 
ebenfalls den Räten der Kreise zur Bestätigung vorzu­
legen. Für die Durchführung der wirtschaftlichen Auf­
gaben im Kreis sind alle werktätigen Schichten zu 
gewinnen.

Der Kreistag beschließt über die Pläne der wirt­
schaftlichen Entwicklung des Kreises.

Die Plankommissionen bei den Räten der Kreise kon­
trollieren die Durchführung des Volkswirtschaftsplanes 
sowie die Abrechnung des Kreisplanes und legen den 
Räten der Kreise und den Wirtschaftsräten bei den 
Räten der Bezirke Analysen über den Stand der wirt­
schaftlichen Entwicklung der Kreise vor.

Sie sind für die Planung, Anleitung und Kontrolle 
der kreisgeleiteten Industrie, des Verkehrs und der 
kommunalen Wirtschaft verantwortlich. Sie planen die 
Entwicklung der Einrichtungen des Kultur-, Gesund- 
heits- und Sozialwesens und der Volksbildung. Die 
Plankommissionen bei den Räten der Kreise koordinie­
ren die Pläne der örtlich geleiteten Betriebe, für deren 
Planung und Leitung besondere Fachorgane der Räte 
der Kreise bestehen. Die Plan Vorschläge für diese Wirt­
schaftszweige sind Bestandteil des einheitlichen Plan­
vorschlages des Kreises, der von den Räten der Kreise 
den Räten der Bezirke übergeben wird.

Die Plankommissionen bei den Räten der Kreise 
sind verantwortlich für die Planung der Arbeitskräfte 
und Löhne sowie der Berufsausbildung für alle Be­
reiche der örtlichen Wirtschaft und für die Lenkung der 
Arbeitskräfte im gesamten Kreis. Sie sind für die Pla­
nung der Materialversorgung und die Verteilung der 
Kontingente für alle Betriebe und anderen Bedarfs­
träger in ihrem Zuständigkeitsbereich verantwortlich.
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V.
Aufgaben der Vereinigungen volkseigener Betriebe 

auf dem Gebiet der Planung
Die WB sind zentrale Wirtschaftsorgane für die 

Planung und Leitung der ihnen unterstehenden Be­
triebe und Einrichtungen. Darüber hinaus können ihnen 
durch die Staatliche Plankommission bestimmte koordi­
nierende Aufgaben übertragen werden, die sich auf 
den gesamten Industriezweig erstrecken.

Die WB haben die Aufgabe, den volkseigenen Be­
trieben Direktiven und die erforderliche Hilfe für die 
Ausarbeitung der betrieblichen Pläne zu geben. Die 
WB prüfen und koordinieren die Planprojekte der 
Betriebe und übergeben der Staatlichen Plankommis­
sion das zusammengefaßte Planprojekt.

Auf der Grundlage der Perspektivpläne und der Jah­
respläne bestätigen die WB die staatlichen Aufgaben 
für die ihnen unterstehenden volkseigenen Betriebe. 
Sie kontrollieren die Durchführung der Pläne und tref­
fen solche Maßnahmen zu ihrer Erfüllung, die von den 
Betrieben nicht selbständig durchgeführt werden 
können.

Die Bildung der WB darf nicht zu einer Ein­
schränkung der Verantwortung der Werkleiter der 
volkseigenen Betriebe führen. Die WB haben die selb­
ständige Leitung der Plandurchführung durch die 
Werkleiter in den ihnen unterstellten Betrieben und 
Einrichtungen zu fördern und zu gewährleisten. Ins­
besondere haben sie zu sichern, daß die Kooperation 
zwischen den ihnen unterstellten Betrieben und Betrie­
ben anderer WB sowie Betrieben der bezirksgeleiteten 
und örtlichen Wirtschaft in der Regel von den Betrie­
ben selbständig durch Abschluß von langfristigen 
Kooperationsverträgen hergestellt wird. Sie haben fer­
ner zu gewährleisten, daß die ihnen unterstehenden 
Betriebe rechtzeitig mit den Wirtschaftsräten bei den 
Räten der Bezirke die Fragen der perspektivischen Ent­
wicklung des Betriebes abstimmen. Das gilt insbeson­
dere für Fragen der Kapazitätserweiterung, Baumaß­
nahmen, Veränderung der Arbeitskräfte und Fragen, 
die von regionaler Bedeutung sind.

VI.
Aufgaben der volkseigenen Betriebe auf dem Gebiet 

der Planung
Die volkseigenen Betriebe arbeiten auf der Grund­

lage staatlicher Aufgaben die konkreten betrieblichen 
Pläne aus und legen selbständig ihre Aufgaben zur 
maximalen Steigerung und Verbesserung der Produk­
tion, zur Entwicklung der Technik und zur sparsam­
sten Ausnutzung der materiellen und finanziellen Fonds 
fest. Sie arbeiten Vorschläge für die Perspektiv- und 
Jahrespläne aus und übergeben diese den zuständigen 
Staats- und Wirtschaftsorganen. Sie sind für die Durch­
führung der staatlichen Aufgaben verantwortlich und 
treffen Maßnahmen zu deren Erfüllung.

Die Werkleiter haben zu gewährleisten, daß die Aus­
arbeitung sowie die Kontrolle und Festlegung von 
Maßnahmen zur Durchführung der Pläne unter stän­
diger Mitwirkung der Betriebsgewerkschaftsleitung er­
folgt. Sie sind für die Organisierung der Teilnahme der 
Arbeiter und der technischen Intelligenz bei der Be­
ratung der wirtschaftlichen Aufgaben des Betriebes 
und von Maßnahmen zur erfolgreichen Durchführung 
der Pläne sowie für die Aufteilung der Pläne auf Ab­
teilungen, Brigaden usw. verantwortlich.


